
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Jan Schiffers AfD  
vom 24.08.2020

Beleidigung einer Polizeibeamtin in Hof

Am 08.04.2020 (vgl. Frankenpost, Artikel vom 09.04.2020) beleidigte ein 16-Jähriger in 
Hof im Rahmen einer Anzeigenaufnahme eine Polizistin als „Nazi“.

18. Wahlperiode  30.10.2020  Drucksache 18/9814

Hinweis des Landtagsamts: Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der Verantwortung der 
Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de – Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.

Antwort  
des Staatsministeriums der Justiz 
vom 18.09.2020

1.  Welche strafrechtlichen Konsequenzen hatte die Beleidigung für den Täter?

Die Staatsanwaltschaft Hof hat aufgrund des Vorfalls vom 08.04.2020 ein Ermittlungs-
verfahren wegen Beleidigung gegen den Beschuldigten eingeleitet. Dieses wurde ge-
mäß § 154f Strafprozessordnung (StPO) vorläufig eingestellt, da der Beschuldigte un-
bekannten Aufenthalts ist. Die Staatsanwaltschaft wird über das weitere Vorgehen in 
dieser Sache entscheiden, wenn sein Aufenthaltsort ermittelt wurde.

Ich frage die Staatsregierung:
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